
Universitätsbibliothek Paderborn

R.P. Joannis Saint-Jure, Der Gesellschafft Jesu Priestern.
Geistlicher Mensch/ Das ist: Eine Beschreibung/ Von
denen Reguln und Gelübden Deß Geistlichen Stands

Sambt dero nothwendigen Eigenschafften/ in einer geistlichen
Gesellschafft Fromm zu leben. Anfänglich In Frantzösischer Sprach/ durch

erwehnten Authorem Seeligen beschriben/ anjetzo aber auff grosses
Verlangen/ in die Hochteutsche Mutter-Sprach übersetzt

Saint-Jure, Jean-Baptiste

Wienn in Oesterreich, 1696

III. Capitel. Von denen Regeln.

urn:nbn:de:hbz:466:1-46900

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:hbz:466:1-46900



















































































































	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	I. Absatz. Von der Nutzbarkeit der Regeln zu dem Wohlstand deß Geistlichen; Stands Außhaltung/ und deß Ordens-Genossen.
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24

	II. Absatz. Daß ein Ordens-Person sich höchst befleissen solle ihre Regel zubeobachten.
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31

	III. Absatz. Wider die Ubertretter der Regel.
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37

	IV. Absatz. Von der Weiß/ und Art/ die Regeln zu halten.
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43

	V. Absatz. Fortzsetzung dieser Materi.
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58

	VI. Absatz. Von Betrachtung der Regeln.
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61

	VII. Absatz. Von der Ubung der Regeln.
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69


